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Die Seite des Gemeindepräsidenten 
 

 

Liebe Gächlingerinnen und Gächlinger 

«I have a dream…». Diesen Frühling jährte sich der To-

destag von Martin Luther King zum 50. Mal. Erinnerungen 

an diese prägende Persönlichkeit und ihr Lebenswerk 

wurden aufgefrischt. Martin Luther King hat geträumt. 

Darf man heute auch noch träumen? Oder passt eher die 

Aussage von Helmut Schmidt in unsere Zeit, welcher 

meinte: «Wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen.» 

Am 23. März 2018 ging der Gemeinderat in seine jährli-

che Klausur. Wir klinkten uns für einen Tag aus, verlies-

sen das Dorf und schauten aus Distanz auf Gächlingen. 

Wir träumten von der Entwicklung unseres Dorfes und 

seiner Infrastruktur. Wir sinnierten über Investitions- und 

Finanzpläne, Steuern und Kosten. 

Eines gleich vorab: die finanzielle Lage unseres Dorfes 

entspannt sich. Das war dringend nötig. In den kommen-

den Jahren stehen weitere Investitionen an. Die Infra-

struktur ist konsequent auf Vordermann zu bringen. Nicht 

punktuelle Flickarbeit ist angezeigt, sondern sauberer 

Substanzaufbau und -erhalt. Dies alles, ohne Extravagan-

zen und ohne Übermut – sondern mit Mut und Kostenbe-

wusstsein. Denn der nachfolgenden Generation sollen 

keine Schuldenberge aufgebürdet werden. 

Träume? Vielleicht ja. Aber wir arbeiten intensiv daran, 

dass diese Realität werden können. 

André Bachmann, Gemeindepräsident 
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Es herrscht Ordnung 

Vor gut einem Jahr berichteten die regionalen Medien über eine ‘skandalöse Haushalt-

führung’ (Zentralverwaltung) in Gächlingen. Die Schlagzeilen-Letter waren bedeutend  

fetter als die eigentliche Sache. Der Gemeinderat hat von Anfang an klar, sachlich und 

transparent informiert. Die nötigen Schritte zur Lösung der Schwierigkeiten wurden kon-

sequent durchgezogen. Heute kann ich den ‘Fall Gächlingen’ als erledigt melden. 

In der Jahresrechnung 2016 bildeten wir eine Rückstellung von CHF 100 ’000 für nicht 

einbringliche oder nicht eruierbare Forderungen. Die Aufarbeitung haben wir abgeschlos-

sen. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 28. Februar 2018 wurden uneinbringliche oder 

nicht verifizierbare Forderungen im Betrag von total CHF 88'884.70 zu Lasten der Rück-

stellung ausgebucht. Der Restbetrag der Rückstellungen (CHF 11'115.30) wurde zu 

Gunsten der laufenden Rechnung 2017 aufgelöst. 

Aus meiner Sicht sind wir mit einem blauen Auge davongekommen. Meinen Dank richte 

ich an Michael Läuppi für sein mutiges Eingreifen und insbesondere an unsere Zentral-

verwalterin Silvia Walter. Frau Walters ausserordentlichem Einsatz haben wir es zu ver-

danken, dass wir heute dieses schwierige und unschöne Kapitel abschliessen können. 

 

Rechnung 2017 schliesst im Plus 

Die positive Entwicklung im Einnahmenbereich über die letzten Jahre bestätigte sich 

auch im 2017. Die Steuereinnahmen stiegen gegenüber dem Vorjahr um rund 116‘000. 

Aus dem Finanzausgleich flossen der Gemeinde im Vergleich zum 2016 knapp 49 ’000 

mehr zu. Auch die Deponien trugen mit einem nochmals gesteigerten Nettoergebnis von 

plus 23’000 zu den gesteigerten Einnahmen bei. 

Auf der Ausgabenseite zeigten wir eine hohe Ausgabendisziplin. Insgesamt sparten wir 

gegenüber dem Vorjahr in den Bereichen 0 (Allgemeine Verwaltung) bis 7 (Umwelt und 

Raumplanung) gegenüber dem Vorjahr rund 34’000 und gegenüber dem Voranschlag 

2017 knapp 69’000 ein. 

Das gute Ergebnis erlaubt es uns, namhafte zusätzliche Abschreibungen auf dem Ver-

waltungsvermögen zu tätigen. Trotz Investitionen nahm das Verwaltungsvermögen im 

Berichtsjahr netto um 165’000 ab. Der Selbstfinanzierungsgrad lag somit für das Jahr 

2017 über 100 Prozent, was positiv zu werten ist. 

Das Ziel, notwendige Investitionen zu tätigen, ohne die nachfolgende Generation zu be-

lasten, haben wir also im Jahr 2017 erreicht. 

Im Bericht des Finanzreferenten finden Sie weitere Detailinformationen zur Jahresrech-

nung und zu den Zusatzabschreibungen.  
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Blick in die Zukunft 

Solide Finanzergebnisse wecken Träume und Begehrlichkeiten. Nun ist es wichtig, keine 

vorschnellen Entscheide zu fällen, sondern mit Bodenhaftung und gesundem Kostenbe-

wusstsein den Blick nach vorne zu richten und zu planen. 

Eine Kurzanalyse der gemeindeeigenen Infrastrukturen zeigt rasch, dass in den nächs-

ten Jahren grössere Kostenblöcke auf die Gemeinde zukommen werden: 

In den Bereichen Wasser / Abwasser und Strassenanlagen planen wir (wie in den Vor-

jahren) jährliche Erneuerungsschübe. Mit zeitlich gestaffelten Investitionen können lang-

fristig ‘Erneuerungswellen’ mit immensen finanziellen Ausmassen vermieden werden. 

Das stabilisiert die Gemeindefinanzen. 

Die gemeindeeigenen Hochbauten wurden in den letzten Jahren stets unterhalten. Die 

Ausgaben beschränkten sich jedoch weitgehend auf die Behebung vordringlicher Schä-

den. Damit die Substanz der Bauten langfristig gesichert wird, sind periodisch grössere 

Investitionen nötig. Wir denken hier zum Beispiel an die Aussenhüllen der Gebäude, aber 

auch an die Anpassung an heutige Bedürfnisse und Standards. Wir erstellen dazu einen 

langfristigen Investitionsplan, kombiniert mit der entsprechenden Finanzplanung. 

 

Umsetzung gesetzlicher Vorgaben 

Es wäre ja zu einfach, wenn sich der Gemeinderat nur mit solchen eher statischen The-

men zu befassen hätte. Aufgrund gesetzlicher Änderungen beschäftigen uns weitere Auf-

gaben. Sie erinnern sich sicher an die Abstimmungen zu Tageschulen / Betreuungsstruk-

turen für Klein- und Schulkinder. Auch das Behindertengleichstellungsgesetz wird sich in 

unserem Dorf in zusätzlichen Anpassungen und Investitionen auswirken. Und so weiter 

und so fort. 

 

Chancen für positive Impulse 

Begrüssenswert ist jedoch nicht nur ein Aktivismus des Gemeinderates, sondern auch 

jedes private oder wirtschaftliche Engagement in und für die Gemeinde. Vereine und Ge-

werbe nehmen wichtige Funktionen wahr. Auch der Regionale Naturpark Schaffhausen 

setzt Akzente und positive Impulse. Diese tragen bei zu einer guten Entwicklung unserer 

Region. Auf der Homepage des Naturparks (www.naturpark-schaffhausen.ch) finden Sie 

zahlreiche Projekte, welche bereits laufen. Ich würde mich freuen, wenn in dieser Auflis-

tung vermehrt Initiativen aus Gächlingen auftauchten. Scheuen Sie sich nicht, mit Ihren 

Ideen direkt an den Naturpark heranzutreten. Sie finden dort Sparringpartner, die profes-

sionelle Unterstützung leisten – zugunsten unseres kleinen Paradieses. 

Sie sehen, geschätzte Gächlingerinnen und Gächlinger: die Arbeit geht uns nicht aus. 

Wir bleiben als Gemeinderat dran und arbeiten an einem prosperierenden, lebenswerten 

Lebensraum namens Gächlingen. 

André Bachmann, Gemeindepräsident  

http://www.naturpark-schaffhausen.ch/
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Gemeindeversammlung Frühjahr 2018 

 

 

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger werden eingeladen zur ordentlichen  

 

Gemeindeversammlung 

 

am Dienstag, 29. Mai 2018, 20 Uhr, in der Turnhalle. 

 

 

 

Folgende Traktanden werden behandelt: 

1. Abnahme der Rechnung für das Jahr 2017 der Gemeinde Gächlingen 

2. Nachtragskredit für die Erschliessung Goldäcker 

3. Gefahrenkarte Gächlingen 

4. Mitteilungen und Umfrage 

 

 

 

 

Es findet keine Orientierungsversammlung statt. 

 

 

 

 

Bitte beachten: 

 

Der grüne Stimmrechtsausweis, speziell ausgestellt für die Gemeindeversammlung, ist 

beim Eingang der Turnhalle abzugeben. 

  

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle TeilnehmerInnen herzlich 

eingeladen zu einem Apéro, offeriert durch die Gemeinde. Nutzen Sie diese Gele-

genheit für den direkten Austausch mit dem Gemeinderat. Wir freuen uns darauf! 



Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Gächlingen 
 

5 

Erläuterungen des Finanzreferenten zum Traktandum 1 

 

Liebe Stimmbürgerin, lieber Stimmbürger 

 

Die Gemeinde Gächlingen kann sich über ein weiteres erfolgreiches Jahr bei den Finan-

zen freuen. Das gute Ergebnis ermöglicht es, beachtliche zusätzliche Abschreibungen 

vorzunehmen. Der Gemeinderat erachtet dies als wichtigen und richtigen Schritt im Hin-

blick auf die Zukunft. Die rasche Entschuldung verschafft Luft für künftig anstehende In-

vestitionen in die Infrastruktur unserer Gemeinde.  

 

 

Die zusätzlichen Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 

Konto Beschreibung 
Zusätzliche 

Abschreibung 

141.24 Hürstenstrasse 10'000.00  

141.37 Turnhalle-Leitung            8'424.00  

141.05 Müliweg          16'686.00  

141.27 Beleuchtung          18'630.00  

143.15 Diverse          27'567.99  

143.09 Feuerwehrmagazin/Werkhof            9'408.00  

143.09a Entsorgungsplatz            8'540.00  

143.03 Schulhaus          28'718.54  

143.01 Turnhalle          34'443.98  

144.10 Schule Neunkirch          81'648.00  

141.62 Müliweg          32'076.00  

141.25 Dorfstrasse        125'000.00  

141.35 Dorfstrasse Kanalisation        125'000.00  

 

Total Zusätzliche Abschreibungen   526'142.51  

 

 

In der Darstellung der Bestandesrechnung erfolgte eine wesentliche Änderung: Die Steu-

erabrechnungskonti des Kantons werden nicht mehr in der Bestandesrechnung der Ge-

meinde ausgewiesen. Die Gemeinderechnung weist nur noch Forderungen und Ver-
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pflichtungen aus, welche auch die Gemeindefinanzen betreffen. Das Volumen der Be-

standesrechnung reduziert sich und ist nicht mehr unnötig aufgebläht. Der Wechsel in 

der Darstellung hat keinen Einfluss auf das Rechnungsergebnis. 

 

 

Die ‚Debitoren allgemeine‘ (Konten 115.15 und 115.16) konnten von CHF 590‘712.77 

(Stand 01.01.2017) auf beachtliche CHF 79‘692.70 (Stand 31.12.2017) reduziert werden. 

Dies bedeutet natürlich nicht, dass weniger in Rechnung gestellt wurden. Vielmehr er-

folgte die Reduktion durch eine zeitgerechte Rechnungsstellung durch die Zentralverwal-

tung und durch ein striktes Inkasso der offenen Forderungen. 

 

Die laufende Rechnung 2017 der Gemeinde Gächlingen schliesst mit einem Ertragsüber-

schuss von CHF 51‘135.95 ab (budgetierter Ertragsüberschuss: CHF 28‘810.00). 

 

Über die Details des erfreulichen Rechnungsergebnisses wird Sie der Gemeinderat an 

der Gemeindeversammlung ausführlich orientieren. 

 

Allen Beteiligten, welche zur Erstellung der Jahresrechnung beigetragen haben, danke 

ich herzlich! 

 

Michael Läuppi, Finanzreferent 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung: 

 

 

 

Die Rechnung 2017 wird genehmigt. 
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Erläuterungen des Tiefbaureferenten zum Traktandum 2 

 

Nachtragskredit für die Erschliessung Goldäcker 

 

In der ursprünglichen Kalkulation für das Budget 2016 haben wir bei der Erschliessung 

Göldäcker zwei Punkte übersehen: 

1. Die Kosten wurden auf die heutige Strassenbreite kalkuliert. Im Jahr 2016 war noch 

nichts bekannt über Erschliessung und Anzahl Wohneinheiten auf GB Nr. 1327. 

2. Die Perimeter-Beiträge der Anstösser wurden im Budget von den Totalkosten abge-

zogen. Dies ist nicht zulässig, es muss immer brutto budgetiert werden. 

 

Das aktuelle Projekt wurde mit den zwei direkt betroffenen Anstössern besprochen und 

bereinigt. Die Strassenführung bei der Einfahrt ist auf 5.0 m ausgelegt, so können 2 

Fahrzeugen kreuzen. Nach dem Schopf von GB Nr. 17 wird die Breite auf 4.2 m redu-

ziert. Die Strassenbreite ist auf eine mögliche Überbauung der Parzelle 17 ausgelegt. 

Das jetzige Projekt wurde im Amtsblatt vom 16.02.2018 als Öffentliche Planauflage aus-

geschrieben. Auf der Kanzlei gingen keine Einsprachen ein.  
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Der Teilausbau der Strasse GB-Nr. 1034 „Goldäcker“ wird nicht wie ursprünglich budge-

tiert netto Fr. 50‘000 sondern neu brutto Fr. 172'000 kosten. Diese Kosten basieren auf 

Offerten der Lieferanten für obige Projektvariante. Mit einer Zustimmung zum Nachtrags-

kredit, starten die Arbeiten bereits im Juni 2018. 

 

Die Gesamtkosten von Fr. 172‘000 werden nach Abschluss des Projekts wie folgt aufge-

teilt: 

z.L. Gemeinde Gächlingen, für Strasse und Wasser  77'104.00 

z.L. Anstösser, Perimeter-Beiträge 94'856.00 

 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung: 

 

 

Der Nachtragskredit über CHF 122‘000.00 für die ‚Erschliessung Goldäcker‘ wird  

genehmigt. Der Gesamtkreditrahmen beträgt neu CHF 172‘000.00.  

 

 

 

 

 

Erläuterungen des Tiefbaureferenten zum Traktandum 3 

 

Gefahrenkarte Gächlingen 
 

Mit den Bundesgesetzen zum Wasserbau (21.06.1991) und zum Wald (04.10.1991) wur-

den die Kantone verpflichtet, Gefahrenkarten zu erstellen und diese bei raumwirksamen 

Tätigkeiten zu berücksichtigen. Damit wurde der im Raumplanungsgesetz formulierte 

Auftrag zur Ausscheidung von gefährdeten Gebieten konkretisiert. Die Kantone haben 

die Pflicht, die Gefahrenkarten periodisch nachzuführen. 

 

Die Gefahrenkarte des Kantons Schaffhausen für die Gemeinde Gächlingen wurde im 

Zeitraum Okt. 2015 bis Juli 2017 überarbeitet. Die Risiken ‚Hochwasser‘ sowie ‚Rutsch 

und Sturz‘ wurden im Zuge der Gefahrenkartierung neu beurteilt und nachgeführt.  

 

Rechtlicher Ablauf 

Die überarbeitete Gefahrenkarte wurde im Amtsblatt ausgeschrieben. Es gab keine Ein-

sprachen während der öffentlichen Auflage. Nun ist die Gefahrenkarte durch die Gemein-

deversammlung zu beschliessen. Dieser Beschluss ist wiederum im Amtsblatt auszu-

schreiben und während 20 Tagen öffentlich aufzulegen.  
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Nach Ablauf der Rekursfrist ist die Gefahrenkarte zu unterzeichnen und mit den restli-

chen Unterlagen zur Genehmigung an den Regierungsrat einzureichen. 

 

Hochwassergefahr 

Die Gefahrenkarte zeigt im Gefahrenkartenperimeter (Gemeindegebiet und Strassenbe-

reich der Gemeinde Gächlingen) nur bei der Brücke oberhalb der alten Mühle im Extrem-

ereignis (EHQ) eine geringe Gefährdung. Nur dort kommt es bei EHQ zu einem Austritt 

des Seltenbaches. Die Römerstrasse sowie die angrenzenden Gebäude sind mit schwa-

cher Intensität betroffen. 

Die restlichen geringeren oder mittleren Gefährdungen betreffen nur kurze Abschnitte in-

nerhalb des Gefahrenperimeters (Strassenbereich). 

Geringe Gefährdung gibt es bei den Stellen 

• Grundlosenbach (Brücke Siblingerstrasse) 

• Sältenbach (Brücke Gewerbestrasse auf Seite Neunkirch) 

Mittlere Gefährdung gibt es bei der Stelle 

• Tüüfebach (Brücke Neunkircherstrasse, Grenze zu den  

Gemeinden Neunkirch und Oberhallau) 

 

Rutschgefahr 

Im Gemeindegebiet gibt es 2 Gebiete, die als flachgründige permanente Rutschung aus-

gewiesen sind: 

• Staabruchfore (nach Näppedal rechte Waldseite Siblingerstrasse) 

• Oberhallauerberg (Gebiete Strick bis Pfaffehalde) Bereich Vorderer und  

Hinterer Huebhof Richtung Oberhallau 

Beide weisen auf Grund der schwachen Intensität ein kurzfristig geringes Schadenspo-

tential auf. 

Sturzgefahr: 

Es gibt keine Sturzgefahr auf dem Gebiet der Gemeinde Gächlingen. 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung: 

 

Die Gefahrenkarte der Gemeinde Gächlingen vom 21.06.2017/10.07.2017  

wird genehmigt. 
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Mitteilungen des Tiefbau- und Entsorgungsreferenten 

 
Periodische Wiederinstandstellung (PWI) von Güterstrassen und Meliorationslei-

tungen 

 

In diesem Jahr werden die folgenden Güterstrassen saniert: 

1. Die Güterstrasse GB Nr. 873 Hammel - Oberegg - Hürstenstrasse  

 

 

2. Die Güterstrasse GB Nr. 937 im Grau Staa 
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3. Die Meliorationsleitungen im Gebiet oberhalb Grundlose und Franze, Im Bärg 

Richtung Grundlose und Goldebärger – Franze –Sumpfwiese 
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Wir bitten um das Verständnis der Anstösser (Landwirte) für eventuelle Beeinträchtigun-

gen während den Bauarbeiten. Um ihre Funktion zu erfüllen, werden die Seitengräben 

vergrössert. Dementsprechend wird der Zugang zu den Feldern für dieses Jahr zum Teil 

erschwert. Die Erfahrung zeigt, dass dieses Problem durch die Bewirtschaftung nach ei-

nem Jahr wieder kleiner wird.  

Bei Fragen oder Unklarheiten betreffend Ausführung bitten wir die Anstösser, mit dem 

Gemeindearbeiter Roman Weber oder mit dem Tiefbaureferat Kontakt aufzunehmen. 

Nachträgliche Änderungen oder Verbesserungsvorschläge ergeben unnötige Zusatzkos-

ten.  

Die Verantwortlichkeiten, Vorgehensweise und Entscheidungen der Sanierungsmass-

nahmen wurden in der GHP Nr. 59 vom November 2017 detailliert erklärt und vorgege-

ben. 

 

AUFRUF an die Landwirte: 

Bei Arbeiten auf den Feldern ist zu überprüfen, ob die Einläufe zu den Schächten noch 

frei sind. Wenn nein, bitte ich Sie, diese wieder freizulegen. Dadurch kann Schaden an 

den Güterstrassen oder bei angrenzenden Feldern verhindert werden. 

 

  



Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Gächlingen 
 

13 

Sanierung und Ersatz Wasserleitung obere Hanenbüelstrasse - Hanenbüelstieg 

 

Die Umsetzung des Projekts startete am 18.04.2018 und sollte bis Mitte Juni abgeschlos-

sen sein. 

 

Es wird versucht die Behinderung der einzelnen Zufahrten so klein wie möglich zu halten. 

Wir danke für das Verständnis schon im Voraus. 

 

Die meisten Hausanschlussleitungen für Trinkwasser in der Hanenbüelstrasse sind etwa 

so alt wie die Hauptleitung. Die technische Lebensdauer ist somit in den meisten Fällen 

erreicht und ein Ersatz ist sinnvoll. Gemäss Wasserversorgungsreglement der Gemeinde 

Gächlingen sind die Eigentümer verpflichtet, diese Leitungen zu unterhalten und in einem 

einwandfreien technischen Zustand zu halten. Im Zweifelsfall kann die Gemeinde den Er-

satz der Leitungen verfügen. 

 

 

Verschiedenes:  An die Grundstückbesitzer, -mieter oder -pächter 

 

Gestützt auf Art. 25 des Strassengesetzes und § 15 der Strassenverordnung sowie zur 

besseren Übersicht im Strassenverkehr bitten wir Sie, entlang der Strassen, Wege und 

Güterstrassen  

 

Hecken, Sträucher, Lebhäge wie auch andere Pflanzen und  

überragende Äste zurückzuschneiden. 

 

In unübersichtlichen Kurven sind die Pflanzen auch innerhalb der Grundstücksgrenzen tief 

zu halten. Die Pflanzen müssen entlang von Strassen bis auf die Höhe von 4,50 m, solche 

entlang von Trottoirs bis auf die Höhe von 2,50 m auf die Grundstücksgrenze zurückge-

schnitten werden. Zur Verkehrssicherheit gehört auch die Freilegung von Verkehrssigna-

len und der Strassenbeleuchtung. 
 

Diese Massnahmen gelten sowohl innerhalb als auch ausserhalb des Baugebietes. 

Wo dieser Aufforderung bis zum 30. Juni 2018 nicht nachgekommen wird, wird der 

Gemeinderat die Besorgung dieser Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer an-

ordnen.  

 

Besten Dank für Ihre Mithilfe und für Ihr Verständnis! 

 

Daniel Niklaus, Tiefbaureferent 
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Altpapiersammlungen der Gächlinger Schüler 

Die Schüler führen 2 x im Jahr bei jedem Wetter Altpapiersammlungen durch. Sie sind 

immer mit Engagement und Einsatzfreude dabei, für ihre Schule das Altpapier einzusam-

meln. Mit den Einnahmen aus den Altpapiersammlungen werden spezielle Anlässe wie 

Lager, Projektwochen, Schülerreisen etc. mitfinanziert.  

 

Wir bitten Sie, das Altpapier zu bündeln und bis zur ordentlichen Altpapiersammlung auf-

zubewahren, zu Gunsten der Schülerinnen und Schüler von Gächlingen. Wir danken 

Ihnen für Ihre Mithilfe. Sie leisten damit einen wertvollen und geschätzten Beitrag an die 

Schule. Die nächste  

Altpapiersammlung findet am 19. September 2018 

statt. Alle Beteiligten würden sich über unzählige "Bündeli" am Strassenrand freuen.  

 

Haushaltskunststoff - Entsorgung 

Seit letztem Jahr bieten wir diese Entsorgungsmöglichkeit an. Leider werden normale, 

gebührenfreie Säcke und sogar Schwarzabfall in der Mulde für Haushaltkunststoffe ent-

sorgt! Das nicht Einhalten der Entsorgungsregeln führt zu hohen Kosten für die Ge-

meinde – also für uns alle! Ein Abfallsünder hat sich anonym bei uns gemeldet und mit 

einem Batzen für die Umstände entschuldigt. Danke! 

Haushaltskunstoff darf nur in gebührenpflichtigen Säcken 

in der Mulde für Haushaltskunststoffe entsorgt werden. 

Die Säcke können im Volg Gächlingen und Löhningen, im Dorfladen Siblingen und beim 

Abfallcenter Beringen bezogen werden. 

 

Giftsammlung in Gächlingen 

Am Donnerstag, 31. Mai 2018 von 17.00 bis 18.00 Uhr findet auf dem Entsorgungs-

platz die periodische Giftsammlung statt.  

 

Folgende Abfälle werden angenommen: 

Farben, Lösungsmittel (Verdünner, Benzin etc.), Reinigungsmittel, Laugen, Holzschutz-

mittel, Dünger, Pflanzenschutzmittel, Medikamente, etc. 

 

Folgende Abfälle werden nicht angenommen: 

Munition, Sprengstoff, Altöl, Speiseöl, Tierkadaver, Batterien, Leuchtstoffröhren, Strom-

sparlampen, Injektionsnadeln. 

 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte das Interkantonale Labor, Schaffhausen, 

Tel. 052 632 74 80. 

Daniel Niklaus, Entsorgungsreferent  
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Mitteilungen des Hochbaureferenten 

 

Liebe Gächlingerinnen, liebe Gächlinger 

 

Die Sanierung der Mehrzweckhalle wurde pünktlich fertiggestellt. Die Arbeiten verliefen 

ohne Zwischenfälle und wurden professionell ausgeführt. 

Durch die Pro Infirmis wurden nach der Ausschreibung der Arbeiten zusätzliche, nicht 

eingeplante Ergänzungen gefordert: 

- Einbau einer rollstuhlgängigen Toilette 

- Beseitigung der Schwelle zur Küche 

- Markierungen 

- Handläufe bei den Treppen 

Es waren also einige Mehrarbeiten zu leisten. Umso erfreulicher ist es, dass die Gesamt-

kosten mit Fr. 197‘017.75 deutlich unter den budgetierten Fr. 240‘000.00 lagen. 

 

  

GLD: 210 PRIMARSCHULHÄUSER (INKL. TURNHA Budget: 240'000.00 Nachträge: 0.00 Kontosaldo: 197'017.75 Verfügbar: 42'982.25 

Konto: 210.5034 Turnhalle / Mehrzweckhalle Vorjahr Budget: 20'000.00 Nachträge: 0.00 Kontosaldo: 0.00 Verfügbar: 20'000.00 
             

Bel-Datum Val-Datum Buch-Dat Beleg-Nr GegenKonto Soll  Haben Saldo Buchungstext   Herk. MwSt BetragAbr.Qu. 
           

15.11.2017 15.11.201715.11.2017 91717 101.00 1'845.00*   1'845.00 Bauknecht AG, Induktionskochfeld FIB  

15.11.2017 15.11.201715.11.2017 91718 101.00 8'000.00*   9'845.00 Pfenninger, Hallau, Malerarbeiten Akonto FIB  
29.11.2017 29.11.201729.11.2017 91809 101.00 6'076.60*   15'921.60 B. Schnetzler, Gächlingen,  FIB  

          Schreinereiarbeiten    

08.12.2017 08.12.201708.12.2017 91886 101.00 1'607.25*   17'528.85 H. Graf, Oberhallau, Gerüst San. Turnhalle FIB  

13.12.2017 13.12.201713.12.2017 91918 101.00 2'415.25*   19'944.10 E. Uehlinger, Neunkirch, Metallbauarbeiten FIB  

29.12.2017 29.12.201729.12.2017 92104 101.00 1'849.40*   21'793.50 Pfenninger, Hallau, Schlusszlg. Malerarbeiten FIB  
29.12.2017 29.12.201729.12.2017 92105 101.00 1'733.65*   23'527.15 Gasser, Gächlingen, Pissoir und Spülkasten FIB  

          entkalken     

29.12.2017 29.12.201729.12.2017 92106 101.00 5'101.95*   28'629.10 Gasser, Gächlingen, Sanitär, Schlussrg. FIB  

29.12.2017 29.12.201729.12.2017 92107 101.00 897.35*   29'526.45 Gasser, Gächlingen, Sanitär, Schlussrg. FIB  

20.09.2017 20.09.201720.09.2017 91297 101.00 7'000.00*   36'526.45 Winterhalter, Rüthi, Spülmaschine FIB  
20.09.2017 20.09.201720.09.2017 91298 101.00 8'957.70*   45'484.15 Expert Heusi, Neunkirch,  FIB  

          Elektroakustik-Anlage    

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91387 101.00 6'000.00*   51'484.15 Pfenninger, Hallau, Akonto Malerarbeiten FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91388 101.00 3'240.00*   54'724.15 Gasser, Gächlingen, Akonto Sanitär FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91389 101.00 32'400.00*   87'124.15 Götz, Schaffhausen, Akonto Honorar FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91390 101.00 7'358.30*   94'482.45 Reichle, Schaffhausen, Elektroanlagen FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91391 101.00 6'790.70*   101'273.15 Uehlinger, Neunkirch, Metallbauarbeiten FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91392 101.00 52'306.40*   153'579.55 Brütsch, Schaffhausen, Kunststoff-Fenster FIB  

28.09.2017 28.09.201728.09.2017 91393 101.00 11'363.60*   164'943.15 Christenholz, Hallau, Elementbau FIB  
25.10.2017 25.10.201725.10.2017 91552 101.00 15'178.35*   180'121.50 B. Schnetzler, Gächlingen,  FIB  

          Schreinereiarbeiten    

31.12.2017 31.12.201731.12.2017 92198 200.00 1'496.25*   181'617.75 Roost Keramik, Löhningen,  FIB  

          Plattenlegerarbeiten    

31.12.2017 31.12.201731.12.2017 92220 200.00 15'400.00*   197'017.75 Götz, Schaffhausen, Schlussabrg. Honorar FIB  

Anzahl Buchungen: 21 Total:  197'017.75  0.00 197'017.75      0.00 

                
 



Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Gächlingen 
 

16 

 

Weitere Brocken betreffend die Gemeindeliegenschaften kommen in naher Zukunft auf 

uns zu: 

Das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) schreibt zwingend vor, dass bis Ende 

2023 alle öffentlichen Bauten behindertengerecht umgebaut sein müssen (BehiG Art. 

22). Dies betrifft in unserer Gemeinde vor allem das Schulhaus. Hier braucht es Anpas-

sungen an den sanitären Anlagen (behinderten gerechte Toiletten) sowie an der Zugäng-

lichkeit (Treppen). Auch eine Sanierung der Aussenhülle/Fassade ist in den nächsten 

Jahren unumgänglich. 

Im Kindergarten betrifft es nur die sanitären Anlagen. Das Gemeindehaus entspricht be-

reits dem BehiG, jedoch steht hier in den nächsten Jahren ebenfalls eine Grundsanie-

rung an. Diese betreffen in erster Linie die Aussenhülle. (Fassade, Fensterläden, Fens-

terbrüstungen usw.). 

Die Kirche ist über den östlichen vorderen Eingang ohne grossen Aufwand an das BehiG 

anzupassen. 

Der Zugang zum Friedhof müsste zumindest bis zum Gemeinschaftsgrab rollstuhlgängig 

eingerichtet werden. 

 

Die unabhängig vom BehiG geplanten Sanierungen am Schulhaus 2017/2018 sind in der 

ersten Etappe planmässig abgeschlossen worden: Ersatz der Westfenster und der Sto-

ren. Da immer wieder Wasser durch die Mauern in die Schulzimmer im Dachgeschoss 

eindrang, mussten die Dacheinschnitte saniert werden.  

 

 

Der Hochbaureferent Roland Schönenberger 
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Mitteilungen der Sozial- und Schulreferentin  

 
Schwimmbad Neunkirch 

Auch für die Saison 2018 bleiben die Eintritts- und Abonnementpreise für das Schwimm-

bad Neunkirch unverändert. Der beliebte Chläggipass wird ebenfalls weiterhin im 

Schwimmbad Neunkirch angeboten. Die Vergünstigung der Saisonabonnemente gilt 

auch für Einwohner der Gemeinde Gächlingen. 

 

Die Eröffnung des Schwimmbades erfolgt am Samstag, 12. Mai 2018, bei entsprechen-

der Witterung allenfalls schon am 10. Mai 2018 (Auffahrtsdonnerstag). Am Eröffnungstag 

wird auf Abonnemente 10% Rabatt gewährt, davon ausgenommen ist der Chläggipass. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaffhauser Ferienpass 

Wie in den Vorjahren, beteiligt sich die Gemeinde Gächlingen auch in diesem Jahr an 

den Kosten für den Schaffhauser Ferienpass. Aufgrund der höheren Flextax-Kosten er-

höht sich der Gemeindeanteil von bisher Fr. 30.- auf Fr. 35.- pro verkauften Ferienpass 

an ein Gächlinger Kind. 

 

Der Schaffhauser Ferienpass 2018 ist gültig von Samstag, 7. Juli bis Sonntag, 12. Au-

gust. Er kostet Fr. 55.- und richtet sich an Kinder und Jugendliche (6-16 Jahre), welche 

im August 2018 in die Schule eintreten, bis zum Schulaustritt Orientierungsschule 2018 

und wohnhaft im Kanton Schaffhausen oder in den angrenzenden Gemeinden sind. Kauf 

und Termine ab Mai 2018 sowie weitere Informationen unter www.shferienpass.ch.  

 

 

 

 

 

  



Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Gächlingen 
 

18 

 

Schulbehördenmitglied gesucht 

Leider musste der Gemeinderat den Rücktritt unseres langjährigen Schulbehördenmit-

gliedes Ruth Schönenberger per Ende 2018 entgegennehmen. 

 

Aus diesem Grund wird per Januar 2019 (oder auch früher) eine Person gesucht, wel-

che gerne die Zukunft unserer Schule mitgestalten möchte und bereit wäre, im Gremium 

der Schulbehörde Einsitz zu nehmen. Idealerweise haben Sie selber schulpflichtige Kin-

der oder Kinder im Vorschulalter. Wenn Sie sich dabei angesprochen fühlen und mehr 

über die Tätigkeit der Schulbehörde wissen möchten, nehmen Sie doch bitte Kontakt auf 

mit einem der untenstehenden Mitglieder des Überparteilichen Wählerkomitees (ÜWK): 

 

Beatrice Jaquerod  beatrice.jaquerod@ktsh.ch  

Eric Stamm ericstamm@bluewin.ch  

Michael Jeuch jeuchzumweinberg@shinternet.ch  

 

 

Sibyl Jeuch, Sozialreferentin 

 

 

Verschiedenes 

ü Mit Verfügung vom 28. Februar 2018 hat der Regierungsrat des Kantons Schaff-

hausen den Voranschlag 2018 der Gemeinde Gächlingen mit der Festsetzung des 

Steuerfusses auf 112 Prozent genehmigt. 

 

ü Die Wasserqualität wurde an drei verschiedenen Daten vom Amt für Lebensmittel-

kontrolle geprüft. Die erfolgten Wasserproben wiesen alle gute Werte auf. Das 

Wasser war von einwandfreier Qualität. 

 

ü Anfangs Mai 2018 waren 862 Einwohner (429 Frauen und 433 Männer) zu ver-

zeichnen, davon waren 80 ausländischer Herkunft. 

 

 
Oeffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

 

Dienstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 

  
 oder nach telefonischer Vereinbarung 
 

 Tel.-Nr. 052 681 17 81  
 E-Mail:  kanzlei@gaechlingen.ch 

 

  

mailto:beatrice.jaquerod@ktsh.ch
mailto:ericstamm@bluewin.ch
mailto:jeuchzumweinberg@shinternet.ch
mailto:kanzlei@gaechlingen.ch
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SCHULBEHÖRDE     8214 Gächlingen 

 

Aktuelles aus der Schule 
 

Ein Blick zurück… 

Anfangs Winter erlebten alle Kinder unserer Schule vom Kindergarten bis zur 6.Klasse 

einen sportlichen Tag auf der KSS-Eisbahn. Dieses Angebot für Schulen nutzen wir 
schon seit einigen Jahren. Es ist jeweils eine tolle Abwechslung zum Schulalltag. 

 
Was natürlich auch dieses Jahr nicht fehlen durfte, war das Skilager in Adelboden. Bei 
sonnigem Wetter und perfekten Pistenverhältnissen genossen 20 Kinder die phantas-

tische Lageratmosphäre und den schönen Schnee.  
Das nächste Jahr werden die Gächlinger Skilagerfans in Davos am Rhinerhorn die 

Pisten unsicher machen.  
 
Auch die Schulbesuchstage und die Altpapiersammlung im Frühling gehören bereits der 

Vergangenheit an. Stapeln Sie doch jeweils bitte die schön gebündelten «Papierpäckli» 
für die Schüler vor dem Haus. Das bringt den Kindern immer einen schönen Batzen in 

die Klassenkassen. 
 
Lassen wir uns überraschen… 

Das ganze Schuljahr hindurch lernten die Kinder der kombinierten 1./2.Klasse verschie-
dene Länder im Unterricht kennen. Kurz vor den Frühlingsferien durften nun die Eltern 

ein Stück mit um die Welt reisen. Die Weltreiseaufführung war witzig, sehr musikalisch 
und mit einigen Tanzeinlagen gespickt. Die Kinderaugen leuchteten und es war ein voller 
Erfolg. 

Für die Mütter haben die Kinder der 3./4.Klasse eine Überraschung geplant. Die Mütter 
sind kurz nach dem Muttertag in die Schule eingeladen. Eine schöne Idee! 

Auch die Schülerinnen und Schüler von Reto Beeler haben etwas Spannendes geplant. 
Diese möchten ein Filmprojekt realisieren, um ihre Velolager-Klassenkasse aufzu-
bessern. Viel Erfolg! 

 
Fakten für das neue Schuljahr… 

Für den Kindergarten haben sich 11 neue Kindergartenkinder angemeldet. Somit hat 
Manuela Eggers wieder einen vollen Kindergarten. 
Die 1. und 2. Klasse wird durch Klassenlehrer Mischa Hafen betreut. Er wird von der 

schulischen Heilpädagogin Patricia Meister unterstützt. Sie wird das Lehrerteam ab dem 
Sommer ergänzen. 

In der 3. und 4. Klasse teilen sich Isabelle Gysel und Andrea Gelewsky die Verant-
wortung. 
Reto Beeler freut sich wie gewohnt auf die 5. und 6. Klässler und Margrit Stuber betreut 

alle Klassen als Heilpädagogin. 
 

Nun wünsche ich Ihnen allen einen sonnigen Frühling und alles Gute! 
 

Nicole Brütsch, Schulpräsidentin  
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Mitteilungen der Jagdgesellschaft 

 

Achtung Brut- und Setzzeit! 
 

Endlich Frühling! Die langersehnten warmen Sonnenstrahlen locken Mensch und Hund 

ins Freie und laden zu ausgedehnten Wanderungen im Wald und auf dem Feld ein. Auch 

die Tier- und Pflanzenwelt erwacht aus ihrem Winterschlaf. Die meisten weiblichen Wild-

tiere sind trächtig und bringen zwischen den Monaten April bis Juli ihren Nachwuchs zur 

Welt. Dazu brauchen auch sie viel Ruhe. Damit sich die Jungtiere in Wald und Flur prob-

lemlos entwickeln können, bitten wir Spaziergänger und Hundehalter um Rücksicht und 

Einhaltung einiger einfacher Regeln. 

 

Wanderwege nicht verlassen, Hunde an die Leine! 

Damit die Jungtiere in einer möglichst geschützten Umgebung auf das Leben vorbereitet 

werden, lassen sich die Muttertiere mit ihren Jungen besonders gerne im Dickicht der 

Wälder und im hohen Gras nieder. Es ist daher unbedingt notwendig, diese Ruhezonen 

im Wald und auf Wiesen zu meiden und markierte Wander- und Radwege nicht zu ver-

lassen, um den Wildtieren unnötigen Stress zu ersparen. 

Hunde sind in Wäldern, in der Nähe von Waldrändern und Hecken an der Leine zu füh-

ren. Zudem sollte man seine Hunde daran hindern, im hohen Gras herumzurennen. 

Denn Rehe sind Feldtiere, die ihre Jungen bevorzugt in der Nähe von Dickungen ins 

hohe Gras setzen. Durch die Leinenpflicht unserer Nachbargemeinde wird unser Revier 

nun häufiger von Hündelern besucht. Wir bitten sie um Vorsicht, insbesondere während 

der Dämmerung. Die meisten Wildtiere sind zu dieser Zeit besonders aktiv. 

 

Wildtiere nicht anfassen! 

Für alle SpaziergängerInnen gilt: Im Wald und auf Wiesen aufgefundene Jungtiere Ha-

sen oder Rehe dürfen auf keinen Fall angefasst werden! Denn hat man ein Jungtier an-

gefasst, tragen sie ab diesem Zeitpunkt menschlichen Geruch und werden deshalb von 

der Mutter manchmal nicht mehr angenommen. Scheinbar verwaiste Jungtiere sind meis-

tens gar nicht so verlassen und hilflos, wie es vielleicht den Anschein hat. Junge Rehe 

und Hasen werden von ihren Müttern oft viele Stunden alleine gelassen und nur zum 

Säugen aufgesucht. Zufällig entdeckte kleine Feldhasen oder Rehkitze sind also noch 

lange keine "Waisenkinder". Gönnen wir unseren Wildtieren doch etwas Ruhe, wenigs-

tens für diese intensive Zeit und erfreuen uns an deren Anblick. 

 

Für Fragen sind wir gerne für Sie da. 

 

Ihre Jagdgesellschaft 

Urs & Erika Gremminger, Gächlingen (Pächter) 

Hans Schaad, Trasadingen (Jagdaufsicht) 
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Amtsverzeichnis der Gemeinde Gächlingen 

 
Gemeindepräsidium;  

(Kanzlei-, Polizei-, Feuerwehr-,  

Militär- und Zivilschutzreferent + Deponien) André Bachmann 077 420 21 35 

 

Tiefbaureferat;  

Vize-Gemeindepräsident; 

(Strassen, Wasser und Abwasser, 

Drainagen,Güterstrassen, Entsorgung) Daniel Niklaus  079 619 94 68 

  

Hochbaureferat; 

(Bestattungswesen)  Roland Schönenberger 079 641 70 58 

 

Finanzreferat; 

(Präs. Erbschaftsbehörde) Michael Läuppi 079 248 39 71 

 

Sozialreferat;  

(Schulreferat, Jagd, Forst) Sibyl Jeuch 079 289 33 17 

 

Gemeindeschreiberin Käthi Pinto 052 681 17 81 

 

Schreiberin Erbschaftsbehörde Monika Manser 052 653 16 35 

 

Steuerkatasterführerin Brigitte Studerus 052 681 17 28 

 

Zentralverwalterin Silvia Walter 052 681 19 24 

 

Gemeindeangestellter, inkl. Pedell Werkhof 

(tagsüber Ansprechpartner  

Wasser, Abwasser, Leitungsbrüche) Roman Weber 079 689 49 90 

 

Schulpräsidentin Nicole Brütsch 052 680 17 67 

 

Pfarramt  Werner Näf 052 681 12 42 

 

Mesmeramt (für Beerdigungen und Hochzeiten) Susanne Ryser 052 681 26 69 

 

Bestattungsbeamter Daniel Schellenberg 052 681 39 96 

Feuerwehr-Vizekommandant/Ortsvorsteher Markus Keller 079 297 94 64 

Forstverwalter Markus Brändli, Siblingen 079 216 35 20 

Friedensrichteramt Kreis Klettgau Martin Fischer, Neunkirch 052 632 79 41 

Kehrichtabfuhr  Thomas Müller  079 561 23 26 

Weibelin Agnieszka Wyttenbach 052 685 31 44 

 

Schulhaus  052 681 13 77 

Schulvorsteher: Reto Beeler 052 681 13 77 

Lehrerinnen/Lehrer: Andrea Gelewsky-Bolli  052 681 59 55 

 Isabelle Gysel 052 681 13 77 

 Margrit Stuber 044 860 72 56 

 Reto Beeler 052 659 50 32 

 Mischa Hafen 052 681 20 29 

Kindergarten/Neubau  052 681 49 12 

Kindergärtnerin: Manu Eggers  052 670 13 43 

 

Pedell/-innen: -  Gemeindehaus u. Pflummhütte Radisav Dubovac 078 897 69 55 

 -  Turnhalle Franziska Schnetzler 079 889 24 42 

 -  Kindergarten Christine Milker 052 681 50 86 

 -  Schulhaus Monika Schnetzler 052 681 16 10 

 


